
 
Elektronische Wasserzähler mit Fernauslesung 

 

Informationen nach 
Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
 

Vorwort 
 

Der Wasserzweckverband Freiberg, nachfolgend WZF genannt, setzt in seinem Versorgungsgebiet 
elektronische Wasserzähler mit Fernauslesemöglichkeit vom Typ „Hydrus 2.0“ der Marke DIEHL 
Metering ein. Diese zeichnen den Wasserdurchfluss als digitales Register im periodischen Speicher des 
Gerätes auf und errechnen so den aktuellen Zählerstand, der auch über das integrierte Display ablesbar 
ist. Der Zähler ist standardmäßig mit einem Datenübertragungsmodul ausgestattet, welches im 
aktivierten Zustand ca. alle 14 Sekunden ein verschlüsseltes Funksignal (Sicherheitsstufe OMS 
Generation 3/4, Profil B) aussendet, dass von einem entsprechenden Auslesegerät erfasst werden 
kann. Sowohl das Übertragungsprotokoll als auch die optische Schnittstelle sind standardmäßig 
verschlüsselt. 
 
Mehrfamilienhäuser ab drei Wohneinheiten oder Gewerbeeinheiten sind von Widerspruchsrechten in 
Bezug auf die Datenübertragung ausgenommen, da in diesen Fällen keine Rückschlüsse aus dem 
Verbrauchsverhalten auf einzelne Personen möglich sind und demzufolge keine personenbezogenen 
Daten erfasst und übermittelt werden.  
 

Informationspflicht 
 

Im Folgenden informieren wir Sie gemäß Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) über 
den Umgang mit Ihren persönlichen Daten im Rahmen der elektronischen Wassermessung und der 
Fernauslesung digitaler Wasserzähler im Versorgungsgebiet des WZF. Die Betroffenen sind die 
jeweiligen Wasserverbraucher und somit die tatsächlichen Bewohner des versorgten Objekts. Ist das 
versorgte Objekt vermietet, ist der Kunde verpflichtet, die ihm überlassene Datenschutzinformation an 
die Mieter weiterzuleiten. 
 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 
 

Wasserzweckverband Freiberg 
Hegelstraße 45 
09599 Freiberg 
 

Geschäftsleiter: Roger Lucchesi 
Telefon: 03731 784-0 
E-Mail: geschaeftsleitung.wzf@wasser-freiberg.de 
 

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des WZF sind:  
 

Wasserzweckverband Freiberg 
Hegelstraße 45 
09599 Freiberg 
 

Telefon: 03731 784-49 
E-Mail: datenschutzbeauftragter.wzf@wasser-freiberg.de 
 
 

Zwecke der Datenverarbeitung 
 

 Sicherstellung der öffentlichen Trinkwasserversorgung 
 Turnusmäßiger Wechsel der Wasserzähler 
 Abrechnung oder Zwischenabrechnung des Wasserverbrauchs  
 Abwehr von Gefahren für den ordnungsgemäßen Betrieb der Wasserversorgung und zur 

Aufklärung von Störungen im Versorgungsnetz 
 

Die Sicherheit der von Funkmessgeräten gesendeten Daten wird durch folgende Maßnahmen 
gewährleistet: 

 
 Die Daten werden verschlüsselt übertragen                     1 



 Die Auslesung erfolgt ausschließlich durch Mitarbeiter des Wasserzweckverbandes Freiberg 
 Die Verarbeitung personenbezogener Daten entspricht den datenschutzrechtlichen 

Voraussetzungen des Artikels 6 DSGVO 
 

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 

 Art. 6 Abs. 1 lit. b) und c) und e) DSGVO in Verbindung mit § 1 Abs. 1, § 9 Abs. 1 und § 38 
SächsKAG 

 § 4 SächsGemO 
 § 50 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
 §§ 18, 20, 24 Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser 

(AVBWasserV) 
 Die jeweils gültige Verbandssatzung des Wasserzweckverbandes Freiberg 
 Die jeweils gültigen Ergänzenden Bestimmungen des WZF zur AVBWasserV einschließlich der  

   Tarifblätter Wasser  
 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten sowie Kategorien 
der personenbezogenen Daten: 
 

 Bedienstete bzw. Organisationseinheiten des Wasserzweckverbandes Freiberg, die in den 
Bearbeitungprozess einbezogen sind 

 Dabei werden folgende personenbezogene Daten verarbeitet: 
Name und Vorname des Kunden inkl. Anschrift, Zählernummer / Gerätenummer, Kunden-
nummer, Zählertyp, Zählerstand, Ablesedatum, Volumen, Volumendurchfluss, rechnerisches 
Volumen (Verbrauch) 

 

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation: 
 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer oder internationale Organisationen statt. 
 

Speicherdauer der Daten, bzw. die Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer: 
 

 Die im Wasserzähler vor Ort gespeicherten personenbezogenen Daten werden spätestens 
nach 512 Tagen periodisch aktualisiert (überschrieben) 

 Die ausgelesenen personenbezogenen Daten werden in der Regel spätestens sechs Jahre 
nach Beendigung des Vertragsverhältnisses gelöscht 

 

Information zu Betroffenenrechten: 
 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO) 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf   
   Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO) 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 
und 21 DSGVO) 

 

Bereitstellung: 
 

Der Kunde ist im Sinne des Artikels 11 DSGVO und Artikel 14 DSGVO verpflichtet, diese 
Datenschutzinformation des Wasserzweckverbandes Freiberg den Wasserabnehmern seines 
vermieteten Objektes zur Kenntnis zu bringen. 
 

Recht auf Widerspruch gegen die Verwendung des Funkwasserzählers: 
 

Der Kunde kann bei Objekten mit bis zu 2 Wohneinheiten Widerspruch gegen die Verwendung der 
Datenübertragungseinheit einlegen. In diesem Fall wird die Funktion zur Fernablesung am 
Wasserzähler deaktiviert.  
 
 

Freiberg, Dezember 2024 
 

Wasserzweckverband Freiberg                 2 


